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 BETREFF Auswahl und Preisverleihung „Partner der Reserve“ 2026 

 BEZUG 1) Preisverleihung Partner der Reserve vom 3. November 2025 

 ANLAGE 1) Auswahlverfahren (Schaubild) 

  2) Handreichung Jury 

  3) Muster Vorschlag Partner der Reserve 

 4) Zeitlinien (Schaubild) 

 5) Begriffsfestlegung Start-Up-Unternehmen 

 6) Unterscheidung der Begriffe „Partner“ und „Förderer“ 

 7) Muster Vorschlagsliste & Abstimmungsliste 

   
     

Berlin, XX. Januar 2026 
 
 
1. Lage 

Die Auszeichnung „Partner der Reserve“ wird seit dem Jahr 2016 öffentlichkeitswirksam 
verliehen und soll beispielgebend für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber wirken, dass sich ein 
Engagement für die Reserve der Bundeswehr auszahlt. Damit wird auch der enge 
Schulterschluss zwischen Bundeswehr, Arbeitgeberseite sowie Reservistinnen und 
Reservisten symbolisiert. Die Verleihung des Preises „Partner der Reserve“ fördert eine 
überregionale Wahrnehmung und ist geeignet, die Kooperation mit Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgebern in Bezug auf die Reserve kontinuierlich und nachhaltig positiv zu beeinflussen. 

Es handelt sich um eine gemeinschaftliche Auszeichnung durch das Bundesministerium der 
Verteidigung und den Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e. V. (VdRBw). 

 

 

2. Auftrag 

Die jährlich stattfindende Verleihung des Preises „Partner der Reserve“ soll im Rahmen einer 
öffentlichkeitswirksamen Veranstaltung vorgenommen werden. 
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Durch die Jury werden in einer Auswahlsitzung die auszuzeichnenden „Partner der Reserve“ 
für das jeweilige Jahr im Zuge einer ganzheitlichen Betrachtung ausgewählt und zu Billigung 
Minister vorgeschlagen. 
 

3. Durchführung 

a) Absicht ist es,  
jährlich ein im Bereich der Reservistenarbeit besonders engagiertes Unternehmen 
auszuzeichnen und damit in der Öffentlichkeit hervorzuheben. Vorschläge für 
Auszuzeichnende können durch den (VdRBw), den Beirat Reservistenarbeit beim 
VdRBw, die Organisationsbereiche (OrgBer), die dem BMVg unmittelbar unterstellten 
Dienststellen sowie durch Reservistinnen und Reservisten über Streitkräfteamt 
Kompetenzzentrum Reservistenangelegenheiten der Bundeswehr (SKA 
KompZResAngelBw) eingereicht werden. Zudem haben die teilnehmenden 
Arbeitgeberverbände und seit 2024 Unternehmen selbst die Möglichkeit, Vorschläge 
einzubringen. Ziel ist es, ein möglichst großes Multiplikatorpublikum zu erreichen, um 
im Ergebnis die Jury mit adäquaten und begründeten Vorschlägen befassen zu können. 
Um eine Vergleichbarkeit in der gesamtheitlichen Betrachtung herbeizuführen, wird 
eine Kategorisierung in folgende Bereiche vorgenommen: 
 

o Großunternehmen 
o Mittelstand und Handwerk, 
o Öffentlicher Dienst, 
o Start-up-Unternehmen, 
o Sonderkategorie (z. B. Verbände, Organisationen) (optional) 

 
Die 2025 erstmalig durchgeführte gemeinsame Preisverleihung Partner der Reserve und 
Förderer der Reserve durch den Bundesminister der Verteidigung hat sich bewährt und 
wird 2026 beibehalten.  

 
b) Im Einzelnen: 

BMVg SK I 4  
- lädt zur Auftaktveranstaltung am 30. Januar 2026 ein, 
- versendet eingereichte Vorschläge, Vorschlags- und Abstimmungsliste an 

Jurymitglieder bis Mitte Juni des jeweiligen Jahres und 
- lädt zur Abstimmungsrunde der Jury zur Mitte des jeweiligen Jahres ein. 
 
SKA KompZResAngelBw: 
- sammelt alle Vorschläge, prüft die Einhaltung der formalen Vorgaben und bereitet 

die Vorschläge mit Hintergrundinformationen für die Jurysitzung auf, 
- versendet eingereichte Vorschläge, Vorschlags- und Abstimmungsliste an BMVg SK 

I 4 bis Ende Mai des jeweiligen Jahres, 
- übermittelt bis Ende Juni des jeweiligen Jahres die ausgefüllte Abstimmungsliste 

(Punktevergabe) an BMVg SK I 4 (siehe 4. und Anlagen), 
- fasst eingereichte Abstimmungslisten zusammen und legt diese geschlossen gemäß 

Vorgabe BMVg SK I 4 vor, 
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- nimmt mit Leiter o.V.i.A. an den Jurysitzungen teil, 
- stellt aktive Kommunikation der Möglichkeit der Auszeichnung „Partner der 

Reserve“, die mediale Begleitung auf der eigenen Homepage sowie über andere 
Medien in Zusammenarbeit mit den OrgBer sicher und 

- informiert die OrgBer, OpFüKdoBw, UstgKdoBw, FüAkBw, ZInFü und BAMAD nach 
der Abstimmungsrunde über die ausgewählten Unternehmen und den 
Veranstaltungsort sowie das Durchführungsdatum i. A. mit SK I 4. 

c) OrgBer, OpFüKdoBw, UstgKdoBw, FüAkBw, ZInFü und BAMAD: 
- fördern durch geeignete Maßnahmen die aktive Kommunikation über die 

Auszeichnung „Partner der Reserve“, 
- unterstützen dabei durch das jeweilige PIZ, 
- übersenden die eingereichten Vorschläge an SKA KompZResAngelBw bis spätestens 

Mitte Mai, 
- übermitteln bis Ende Juni des jeweiligen Jahres ihre ausgefüllte Abstimmungsliste 

(Punktevergabe) an SKA KompZResAngelBw (siehe 4. und Anlagen) und 
- nehmen mit je einem Vertreter an den Jurysitzungen teil. 

d) VdRBw und Beirat Reservistenarbeit beim VdRBw werden gebeten, 
- über die Auszeichnung „Partner der Reserve“ zu informieren, 
- mit eigenen Möglichkeiten medial zu begleiten, 
- übersenden die eingereichten Vorschläge an SKA KompZResAngelBw bis spätestens 

Mitte Mai, 
- übermitteln bis Ende Juni des jeweiligen Jahres ihre ausgefüllte Abstimmungsliste 

(Punktevergabe) an SKA KompZResAngelBw (siehe 4. und Anlagen) und 
- nehmen mit je einem Vertreter an den Jurysitzungen teil. 

 
4. Maßnahmen zur Koordinierung 

a. Eine trennscharfe Unterscheidung zwischen „Förderer“ und „Partner“ ist gem. Anlage 6 
nicht gegeben. Dieser Umstand kann aber zu einer Bindung derjenigen Unternehmen, 
Organisationen und Verbände genutzt werden, die nicht als „Partner“ ausgezeichnet 
wurden. Mit der Auszeichnung „Förderer“ würdigt man diese und motiviert sie für eine 
weitere Teilnahme im Folgejahr. 

b. Reisekosten der Auszuzeichnenden werden vom SKA KompZResAngelBw 
übernommen.  

c. Stärke der Teilnehmenden erfolgt in direkter Absprache zwischen BMVg SK I 4 und 
KompZResAngelBw. 

d. Auswahlverfahren gem. Anlage 1 
e. Handreichung gem. Anlage 2: Dient als Hilfestellung, enthält Auswahlkriterien für die 

Vorauswahl und erläutert die Punktevergabe. 
f. Für die Übermittlung der Vorschläge sind die Muster gem. Anlagen 2 und 3 als Word-

Dokument zu nutzen. 
 
5. Führungsunterstützung/Erreichbarkeit 

- Projektoffizier BMVg SK I 4:  
90-3400-24816 
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E-Mail: BMVgSKI4@bmvg.bund.de  
- Ansprechstelle SKA KompZResAngelBw Dezernat Reservistenarbeit  

90-3402-6181 
E-Mail: SKAKompZResAngelBwDezResArb@bundeswehr.org 

 
Im Auftrag 

 

 

 

Neißendorfer 

Oberst i.G. 
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Intern        Extern 

KdoH         VdRBw e. V. Bundesgeschäftsstelle 

KdoLw        Beirat Reservistenarbeit beim                       

MarKdo       VdRBw 

MarKdo 

UstgKdoBw 

KdoCIR 

BAPersBw 

BAAINBw 

OpFüKdoBw 

FüAkBw 

ZInFü 

BAMAD 

SKA KompZResAngelBw 
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